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1. Herrenmannschaft

1. Bezirksliga Ost
11. (von 20) Saisonspiel gegen Alsdorf: 9:2
Nauorter „Erste“ startet überzeugend in die Rückrunde
Ohne Spitzenspieler Tobias Breiten, der ab sofort im Osten Deutschlands lebt und arbeitet und uns damit leider nur noch selten zur Verfügung stehen wird, starteten wir mit Heinz-Josef Britscho als „Edel-Joker“ in die Rückrunde der aktuellen Spielzeit und damit auch in das Jahr 2010. Die Kontrahenten aus Alsdorf, die wir schon in der Hinrunde deutlich besiegten, erwiesen sich dabei als dankbarer Gegner, wenn auch einige Matches sehr knapp zu unseren Gunsten ausgingen.

Hoppen/Wiegel und Britscho/Herber sorgten in den Eingangsdoppeln nach jeweils starker Leistung für die 2:0 Führung, während Holz/Wittenius ihre erste, wenn auch äußerst knappe Saisonniederlage hinnehmen mussten.

Bis zum „Halbzeitstand“ von 7:2 punkteten M. Wiegel, S. Hoppen, M. Herber, R. Wittenius und H.J. Britscho und riefen dabei jeweils gute Leistungen ab.

Wer dachte, dass Alsdorf nun noch einmal starke Gegenwehr leisten würde, sah sich getäuscht, denn M. Wiegel und S. Hoppen machten mit ihren Einzelerfolgen „den Sack zu“ und sicherten uns den doppelten Punktgewinn.

Ausblick:
Nach einer tollen Hinrunde und dem gelungenen Start in die Rückrunde sieht es nun danach aus, als dass der Rest der Saison unter dem Motto „Schadensbegrenzung“ verlaufen sollte.

Denn neben T. Breiten müssen wir ab sofort wohl auch für längere Zeit auf die Dienste von A. Holz verzichten, der die letzten Wochen in Gala-Form agierte. Er wird sich einem operativen Eingriff unterziehen müssen und im Anschluss einige Wochen zwangsläufig pausieren.
Hinzu kommt, dass M. Herber aus studientechnischen Gründen ebenfalls nicht immer zur Verfügung stehen wird.

So reisen wir schon am kommenden Samstag mit drei Ersatzspielern nach Mühlbachtal, die wir in der Hinrunde noch mit 9:7 in Nauort besiegen konnten. Dies wird uns diesmal wohl kaum gelingen, aber gewiss werden alle Akteure ihr Möglichstes tun, um die Höhe der Niederlage in Grenzen zu halten.

In heimischen Gefilden schlagen wir erst wieder am 20. Februar (15 Uhr gegen Osterspai) auf, wenn die „Fünfte Jahreszeit“ auch in der Nauorter „Sporthalle“ ein Ende gefunden hat …

Hier noch die zum Teil erfreulichen Ergebnisse der weiteren TTC-Teams aus der vergangenen Woche in Kurzform:

Nauort II in Grenzau III: 


5:8
Nauort III gegen Niederelbert:

7:7

Nauort III in Wirges V:


0:8

Nauort IV in Simmern/Hillscheid III:
8:6
